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Litanei von Sorgen und Ängsten 
 

V Unser Leben, Herr, ist nicht nur in diesen Tagen geprägt von Sorgen und Ängsten, aber 
auch von Glauben und Hoffnungen. Unsere Sorgen kannst du uns nicht abnehmen, aber 
du kannst helfen, sie zu ertragen. Nicht alle unsere Hoffnungen wirst du erfüllen, aber du 
schenkst uns die Hoffnung auf ein erfülltes Leben.  

 So rufen wir: kommen wir zu dir. 
 

A kommen wir zu dir. 
 

V Mit unseren Sorgen und Ängsten angesichts des Krieges in Osteuropa 
 Mit unseren Sorgen und Ängsten um alle, die in diesem Krieg zu leiden haben 
 Mit unseren Sorgen und Ängsten um die Kinder im Kriegsgebiet 
 Mit unseren Sorgen und Ängsten um die alten Menschen im Kriegsgebiet 
 Mit unseren Sorgen und Ängsten um die kranken Menschen im Kriegsgebiet 
 Mit unseren Sorgen und Ängsten um die zerrissenen Familien 
 Mit unseren Sorgen und Ängsten um alle, die auf der Flucht sind. 
 Mit unseren Sorgen und Ängsten um die Soldatinnen und Soldaten aller Kriegsparteien 
 Mit unseren Sorgen und Ängsten um die christlichen Kirchen in der Ukraine und in 
 Russland 
 Mit unserer Hoffnung auf Gesundung der Verwundeten  
 Mit unserer Hoffnung auf die, die Macht haben diesen Krieg zu beenden 
 Mit unserer Hoffnung auf alle, die sich bemühen, der sinnlosen Gewalt ein Ende zu 
 setzen 
 Mit unserer Hoffnung auf mutige Frauen und Männer, die die Wunden heilen, die von 
 Hass und Gewalt an Leib und Seele hinterlassen wurden 
 Mit unserer Hoffnung, dass wir die richtigen Worte, Gesten und Mittel finden, um den 
 Frieden zu fördern 
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 Mit unseren Sorgen und Ängsten um deine Schöpfung 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um die Güter der Erde 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um Erde, Luft und Wasser 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um Tiere und Pflanzen 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um alles Lebendige 
Mit unserer Hoffnung auf den Erhalt der Schöpfung 
Mit unserer Hoffnung auf saubere Luft und Gewässer 
Mit unserer Hoffnung auf gesunde Lebensmittel 
Mit unserer Hoffnung auf eine intakte Natur 
Mit unserer Hoffnung auf ein würdiges Leben 
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Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere Familien 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere Kinder und Jugendlichen 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere Beziehungen 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere Alten und Kranken 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere Einsamen und Alleinlebenden 
Mit unserer Hoffnung auf gelingendes Familienleben 
Mit unserer Hoffnung auf Freundschaften unserer Kinder 
Mit unserer Hoffnung auf mehr Partnerschaft 
Mit unserer Hoffnung auf gute Pflege und Betreuung 
Mit unserer Hoffnung auf mehr Gemeinschaft 
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Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere tägliche Arbeit 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere Arbeitsplätze 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere Auszubildenden 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere Arbeitssuchenden 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unseren Lebensunterhalt 
Mit unserer Hoffnung auf den Erhalt unserer Arbeitsplätze 
Mit unserer Hoffnung auf Anerkennung unserer Arbeit 
Mit unserer Hoffnung auf Arbeit für alle 
Mit unserer Hoffnung auf eine gerechte Entlohnung 
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Mit unseren Sorgen und Ängsten um die ganze Gesellschaft 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um eine kinderfreundliche Gesellschaft 
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Mit unseren Sorgen und Ängsten um eine solidarische Gesellschaft 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um eine demokratische Gesellschaft 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um eine gerechte Gesellschaft 
Mit unserer Hoffnung auf eine lebensbejahende Gesellschaft 
Mit unserer Hoffnung auf Frieden 
Mit unserer Hoffnung auf Gerechtigkeit 
Mit unserer Hoffnung auf Toleranz 
Mit unserer Hoffnung auf Ehrlichkeit 
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Mit unseren Sorgen und Ängsten um Glaube und Kirche 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um den Fortbestand unseres Pfarreilebens 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um unsere christlichen Werte 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um das Engagement unserer Ehrenamtlichen 
Mit unseren Sorgen und Ängsten um die Vermittlung des Glaubens 
Mit unserer Hoffnung auf eine lebendige Kirche 
Mit unserer Hoffnung auf mehr Nächstenliebe 
Mit unserer Hoffnung auf mehr Berufungen 
Mit unserer Hoffnung auf mehr Einheit in Verschiedenheit 
Mit unserer Hoffnung auf mehr Nachfolge 
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V Unser Vater im Himmel, du weißt um unsere Ängste und Nöte und kennst auch unsere 
Hoffnungen. Bei dir ist alles gut aufgehoben. Bei dir finden wir Gehör für unsere 
Anliegen. Schenke uns deinen Beistand, deine Wegbegleitung und deinen Segen. 

A Amen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Aus: Mutter Erde – Mutter Gottes - Maiandacht gestaltet von der KMB St. Florian - KMB-Arbeitsheft 2020 - S 
20 – überarbeitet/aktualisiert von Walter Bachhuber) 


